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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Jugendamt 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

   A 51/0116/WP15 
öffentlich 
 
17.05.2006 
A 51/30 

Girls - und Boys-Day 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

06.06.2006 KJA Kenntnisnahme 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Maßnahmebezogene Einnahmen sind nicht zu erwarten. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Kinder- und Jugendausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis. 

Der Ausschuss  spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung weiter nach Lösungen sucht und  

rechtzeitig hierüber berichtet 
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Erläuterungen: 

Der Kinder- und Jugendausschuss hat sich in seiner Sitzung am 29.11.2005 mit dem Antrag auf 

Förderung des Projektes “Jungenaktionen am Girls`Day” befasst.  

 

Der Ausschuss hat dazu angeregt, dass künftig die auf Jungen und Mädchen bezogenen Aktionen 

zusammen von einer Stelle geplant und organisiert werden sollen.  

 

Diese Bemühungen konnten für 2006 noch nicht vorangebracht und umgesetzt werden, da einerseits 

für die Verwaltung klar war, dass die angedachte Lösung über die kommunalen Grenzen hinaus 

reichen muss, aber gleichzeitig lange Zeit unklar war, ob und in welchem Umfang die für den 

Mädchentag zuständige Regionalstelle “Frau & Beruf” weiter arbeiten und bestehen kann. 

       

Die Verwaltung wird in der Absicht, die Empfehlungen des Kinder- und Jugendausschusses zur 

Zusammenführung von  “Jungenaktionen am Girls`Day” umzusetzen, weiter mit den Partnern, die in 

den Feldern des Übergangs von der Schule in den Beruf tätig sind, nach geeigneten Lösungen 

suchen und sich bemühen, dass die, zur Städteregion zählende Regionalstelle “Frau & Beruf” diese 

Aufgabe übernehmen wird.  

 

 

 

 

 

 

In Vertretung 

 

Rombey 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


